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Personalwechsel 
Leider hat uns Remo Kessler nach gut 2 Jahren als Kurslehrer wieder verlassen. 
Als Prüfungsexperte wird er uns in Zukunft noch unterstützen. Zurzeit ist Remo 
an der Weiterbildung in Thun zum Automobildiagnostiker Nutzfahrzeuge.  
Als Nachfolge konnte Fabian Zweifel angestellt werden. Er arbeitet seit Januar 21 
bei uns und hat sich sehr gut eingelebt. Vorher war er gut 17 Jahre bei der 
Centralgarage Böckmann in Uznach tätig. Er hat in dieser Zeit auch die 
Ausbildung zum Automobildiagnostiker mit Erfolg abgeschlossen und war zuletzt 
als Berufsbildner und Werkstattleiter tätig. Fabian ist 37 Jahre alt, verheiratet, 
Vater von 2 Kindern und wohnt in Rufi. Ich heisse Fabian herzlich willkommen 
und wünsche ihm alles Gute und viel Freude mit den Jugendlichen im 
Autogewerbe.  

 
 
Kurswesen  
63 Lernende vom Kanton Glarus 72 Lernende vom Kanton St. Gallen und je 1 
Lernender auf dem Kanton Schwyz und Zürich, insgesamt 137 Lernende haben 
die Werkstatt während 38 Wochen (teilweise mit 2 Klassen) und der 
Schweissraum während 5 Wochen belegt. Zusätzlich wurde die Werkstatt 4 
Wochen für das Qualifikationsverfahren benutzt. Der Bestand der Lernenden mit 
Repetenten ist gegenüber letztem Jahr leicht gestiegen.  
 
Eignungstest 
Am 30. Januar, 26. Juni, 03. Juli, 25. September, 27. November und 04. 
Dezember 2021 führten wir regionale Eignungstests für Schulabgänger durch. An 
6 Samstagvormittagen prüften wir insgesamt 50 an unserem Beruf interessierte 
Schüler/innen auf ihre Fähigkeiten im schulischen Bereich und auf ihr technisches 
Verständnis. Es wurden folgende Resultate erzielt, wo sie dann ihre Ausbildung 
beginnen sollten:  
- 14 Automobil-Assistent/in  
- 18 Automobil-Fachmann/frau 
- 14 Automobil-Mechatroniker/in 
- 4 Kandidaten waren nicht geeignet für die Ausbildung im Autogewerbe. 

Erfreulicherweise ist das Interesse der Schulabgänger für unsere Berufe wieder 
gestiegen. Wir haben auch im letzten Jahr einen deutlichen Anstieg an 
Interessenten gespürt. Hoffentlich geht das weiter so. 



 
 
Qualifikationsverfahren 2021 
Wie immer im Frühsommer ist das Thema "Qualifikationsverfahren". Das QV 
2021 könnte wieder nach dem alten System durchgeführt werden. Doch die 
Vorschriften vom BAG mussten eingehalten werden. Was uns mittlerweile keine 
Probleme mehr macht.  
Nach Bivo 07 haben 6 Automobil-Mechatroniker und 1 Automobil-
Mechatronikerin geprüft. 5 Lernende haben das Qualifikationsverfahren zum Teil 
mit sehr guten Resultaten erfolgreich bestanden. Klassenbester war Niklas 
Kamm mit der sehr guten Note von 5,2. 
Bei den Automobil-Fachmännern/frauen wurden 14 Lernende das erstmals nach 
der Bivo 18 geprüft. 3 Kandidaten haben die Prüfung leider nicht bestanden. 
Schade ist, dass kein erfolgreicher Fachmann/frau die Zusatzausbildung zum 
Mechatroniker in Angriff nahm.  
Bei den Automobil-Assistenten absolvierten 10 Lernende das QV. Auch da blieb 
leider ein Kandidat auf der Strecke. 3 erfolgreiche Assistenten sind jetzt an der 
Zusatzausbildung zum Automobil-Fachmann.  
 
 
Weiterbildung Instruktoren 
Wegen Corona konnten auch bei der Weiterbildung nicht alle geplanten Kurse 
durchgeführt werden. Wir Instruktoren besuchten mit dem schweizerischen 
Werkstattlehrer-Verband folgende Kurse:  

 Bei Motorex in Langenthal hat ich die verschiedenen Schmierstoffe wie 
auch das Automatenspülgerät Dynco kennen gelernt. 

 Bei der Berufsfachschule Bern konnte Fabian unter fachkundiger Führung 
von Andreas Schranz und Mathias Schläppi die Feinheiten des Fahrwerks 
mit den richtigen Einstellungen erlernen.  

 Zudem hat Fabian den ersten Teil des Basismodul für ÜK-Lehrer beim EHB 
besucht. Gestern hat er den ersten Teil mit dem Resultat hervorragend 
abgeschlossen. Der zweite Teil wird er nach den Sommerferien in Angriff 
nehmen. Pro Monat ist er noch ca. 2 Tage in der Schule für ein Jahr.   

 
 
Reparaturen und Anschaffungen 
 Reparaturen erledigen wir laufend 
 Verschiedenes Werkzeug für die Arbeiten an Hochvoltfahrzeugen 
 Die ganze Sicherheitsausrüstung für Arbeiten an Hochvoltfahrzeugen 
 Ein Hochvolt-Occasionsfahrzeug Renault Zoe 
 
 
  



 
Infoveranstaltung mit Berufsfachschule 
Im November 2021 fand nach 1-jährigem Unterbruch zum 7. Mal der Infoabend 
für alle neuen Lernenden statt. Eingeladen wurden auch die Berufsbildner und 
Eltern. Das Ziel war, die Organisation der Berufsschule und die überbetrieblichen 
Kurse kennen zu lernen. Die Teilnehmer konnten Einblick nehmen in den digitalen 
Unterricht, mit verschiedenen Themen in der Schule wie auch im ÜK. Viele Eltern, 
wie auch Berufsbildner waren begeistert, wie moderne Ausbildung heute im 
Automobilgewerbe funktioniert.  
 
 
Dank 
Wir sind an der Vorbereitung für das Qualifikationsverfahren. Für das QV 
brauchen wir ca. 35 Experten. Ich möchte allen Betrieben danken, die immer 
wieder Experten für das Qualifikationsverfahren zur Verfügung stellen. Einen 
weiteren Dank geht an den Vorstand des AGVS Sektion Glarus und meinem 
Mitarbeiter Fabian für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. Auch 
danken möchte ich den Fachlehrer der Autoberufe, Fritz Steinmann, Björn Mendel 
und Daniel Bernardy, für die gegenseitige Unterstützung. Einen grossen Dank 
geht an Peter Hänny, haben wir doch in den letzten 15 Jahren eine super 
Zusammenarbeit erlebt und dabei jedes Problem auf eine einfache Art lösen 
können. Nicht zuletzt möchte ich auch allen Mitgliedern des AGVS danken für das 
Vertrauen, das sie uns schenken und hoffe auch weiterhin auf eine gute, 
förderliche Zusammenarbeit zu Gunsten der Lernenden und des Gewerbes. 
  
 
Ziegelbrücke, im Mai 2022     
 
 
Der Kursleiter: Karl Gmür 


